
Regeln für den Tauschbasar 

1. Zustand der Artikel 

• Qualität und Zustand: Nur gut erhaltene und funktionsfähige Kleidungsstücke 
werden getauscht. Beschädigte oder stark abgenutzte Gegenstände werden 
nicht angenommen. 

• Sauberkeit: Bitte nur frisch gewaschene Kleidung mitbringen 

2. Tauschsystem 

• Gegenseitiger Tausch: Es ist klar, dass der Tausch fair und in etwa 
gleichwertig sein sollte. Jeder Teilnehmer bringt 5 Teile und nimmt auch nur 5 
Bekleidungsstücke. Die angemeldeten Teilnehmer tauschen untereinander, 
der Basar ist nicht öffentlich. 

3. Verhalten der Teilnehmer 

• Respekt und Fairness: Alle Teilnehmer gehen respektvoll miteinander um. 
Keine Beleidigungen, Schummeln oder unfairen Tauschpraktiken. 

• Keine Verkaufsabsichten: Der Tauschbasar ist nicht für den Verkauf von 
Waren gedacht. Teilnehmer sollten keine Absicht haben, Geld zu verdienen – 
es geht ausschließlich um den Tausch. 

4. Angebotsbegrenzung 

• Maximale Anzahl an Artikeln: Um Überfüllung zu vermeiden, gibt es eine 
Obergrenze für die Anzahl der mitzubringenden Artikel (5 Artikel pro Person). 

• Verschiedene Kategorien: Es stehen Tische zur Verfügung, die mit 
verschiedenen Kleidergrößen und Beschreibungen (Hose, T-Shirt, Pullover) 
beschriftet sind. 

5. Verantwortung und Haftung 

• Haftungsausschluss: Der Veranstalter haftet nicht für mögliche Schäden 
oder Mängel an den getauschten Gegenständen. Teilnehmer tauschen auf 
eigenes Risiko. 

• Verluste und Diebstähle: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung. 

6. Tauschzeit und Ablauf 

• Organisation und Moderation: Die Jugendpflegerin und ihre ehrenamtlichen 
Helfer beaufsichtigen die Veranstaltung, sind da um Probleme zu lösen, den 
Ablauf zu koordinieren und für Ordnung zu sorgen. 

7. Ausstattung und Infrastruktur 

• Tische: Die Tische sind gut sichtbar mit Kleidergröße und 
Artikelgekennzeichnet. Bitte auch nur die ausgezeichneten Kleidungsstücke 
auf den entsprechenden Tisch legen. 



• Verpackung: Jeder Teilnehmer hält selber eine Tasche oder Karton für seine 
eigenen und getauschten Artikel bereit. 

8. Nachhaltige Organisation 

• Überbleibsel: Am Ende des Tauschbasars sammelt jeder seine 
übriggebliebenen Kleidungsstücke wieder ein und nimmt sie mit nach Hause. 
Übriggebliebene Artikel werden entweder zur Kleiderkammer oder einer 
anderen gemeinnützigen Institution gebracht.  

 

 


